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(54)  Tütenformiger  Behälter 

(57)  Tütenformiger  Behälter(1),  mit  einer  oberen 
Einfüll-  und  Entnahme-Öffnung  und  einem  unteren 
geschlossenen  Ende,  das  gebogen  ist,  wobei  der  Quer- 
schnitt  des  Behälters(l)  im  wesentlichen  kreisförmig 
und  vorzugsweise  mit  einer  abgeflachten  Seite  ausge- 
bildet  ist. 
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Beschreibung 

[0001]  Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  einen  tütenför- 
migen  Behälter,  mit  einer  oberen  Einfüll-  und  Ent- 
nahme-Öffnung  und  einem  unteren  geschlossenen  s 
Ende. 
[0002]  Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde, 
einen  Behälter  zu  schaffen,  der  eine  ansprechende 
Form  hat  und  trotzdem  leicht  herzustellen  und  zu  befül- 
len  ist.  10 
[0003]  Diese  Aufgabe  wird  erfindungsgemäß  dadurch 
gelöst,  daß  das  untere  geschlossene  Ende  gebogen  ist. 
[0004]  Dabei  sind  verschiedene  Formgebungen  mög- 
lich. 
[0005]  Als  besonders  vorteilhaft  hat  es  sich  ergeben,  15 
wenn  gemäß  einer  vorteilhaften  weiteren  Ausgestaltung 
der  Erfindung  der  Querschnitt  des  Behälters  im  wesent- 
lichen  kreisförmig  mit  einer  abgeflachten  Seite  ausge- 
bildet  ist. 
[0006]  Dadurch  läßt  sich  der  Behälter  leicht  in  Rieh-  20 
tung  zur  Abflachung  hin  verformen. 
[0007]  Gemäß  einer  vorteilhaften  Ausgestaltung  der 
Erfindung  ist  der  fertige  und  gefüllte  Behälter  nach  sei- 
ner  abgeflachten  Seite  hin  in  Längsrichtung  gebogen 
ist.  25 
[0008]  Als  sehr  vorteilhaft  hat  es  sich  auch  ergeben, 
wenn  gemäß  einer  weiteren  Ausgestaltung  der  Erfin- 
dung  der  Behälter  einen  die  Einfüll-  und  Entnahme-Öff- 
nung  umgebenden  Siegelrand  aufweist,  auf  den  ein 
Deckel  aufgesiegelt  ist.  30 
[0009]  Eine  vorteilhafte  weitere  Ausgestaltung  der 
Erfindung  liegt  darin,  daß  der  Deckel  einen  wenigstens 
annähernd  kreisförmigen  Querschnitt  aufweist  und 
wenigstens  geringfügig  über  den  Rand  des  Behälters 
übersteht.  35 
[0010]  Dadurch  ist  der  Deckel  zum  Öffnen  leicht 
erfassbar. 
[0011]  Ein  vorteilhaftes  Verfahren  zum  Herstellen 
eines  Behälters  ist  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der 
Behälter  vorzugsweise  im  Tiefziehverfahren  hergestellt,  40 
anschließend  gefüllt  und  darauf  der  Behälter  verformt 
und  die  Füllmasse  durch  Abkühlen  versteift  wird. 
[0012]  Hierdurch  ist  es  möglich  einen  geraden  Behäl- 
ter  zu  verwenden,  der  besonders  leicht  zu  Befüllen  ist 
und  anschließend  erst  verformt  wird,  wobei  die  Verfor-  45 
mung  durch  das  sich  beim  Abkühlen  versteifende  Füll- 
gut  stabilisiert  wird. 
[0013]  Eine  vorteilhafte  Einrichtung  zum  Durchführen 
des  Verfahrens  ist  dadurch  gekennzeichnet,  daß  eine 
Einrichtung  zum  Aufnehmen  und  Transportieren  der  so 
Behälter  vorgesehen  ist,  in  welcher  die  Behälter  wäh- 
rend  des  Befüllens  und  Verschließens  geführt  sind,  und 
daß  die  Einrichtung  einen  vertikalen  Abschnitt  aufweist, 
in  welchem  sich  die  Behälter  in  einer  horizontalen  Lage 
befinden  und  aus  der  Einrichtung  herausgeschoben  ss 
werden,  und  daß  wenigstens  eine  oben  offene  Form- 
mulde  vorgesehen  ist,  in  welche  der  Behälter  einge- 
schoben  wird,  und  daß  oberhalb  der  Formmulde  ein 
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Formstempel  angeordnet  ist,  welcher  den  Behälter  in 
die  Mulde  hineindrückt  und  dabei  an  deren  Form 
anpasst. 
[0014]  In  der  Zeichnung  ist  die  Erfindung  anhand 
eines  Ausführungsbeispiels  veranschaulicht.  Dabei  zei- 
gen: 

Fig.  1  eine  schaubildliche  Darstellung  eines  ferti- 
gen,  gefüllten  und  verformten  Behälters, 

Fig.2  eine  Draufsicht  auf  einen  noch  offenen 
Behälter, 

Fig.3  eine  Draufsicht  auf  den  um  90°  gedrehten 
Behälter, 

Fig.4  eine  Seitenansicht  des  Behälters  nach  Fig.2, 

Fig.5  eine  Seitenansicht  des  um  90°  gedrehten 
Behälters  und 

Fig.6  eine  schematische  Darstellung  einer  Füll- 
und  Verschließeinrichtung  für  die  Behälter 
und  zwei  im  größeren  Maßstab  dargestellte 
Verformstationen. 

[0015]  Mit  1  ist  in  Fig.  1  ein  Behälter  bezeichnet,  der  an 
einer  Seite  abgeflacht  und  nach  dieser  Seite  hin  am 
unteren  Ende  gebogen  ist.  An  seiner  oberen  Seite,  die 
zum  Einfüllen  und  Entnehmen  des  Füllgutes  ausgebil- 
det  ist,  ist  ein  umlaufender  Siegelrand  2  vorgesehen, 
auf  den  ein  ebener  Deckel  3  aufgesiegelt  ist.  Der  Deckel 
3  hat  einen  kreisförmigen  Querschnitt  und  steht  damit 
über  den  abgeflachten  Abschnitt  des  Siegelrandes  2 
vor.  Damit  ist  der  Deckel  zum  Öffnen  des  Behälters 
leicht  zu  ergreifen. 
[001  6]  In  den  Figuren  2  bis  5  ist  der  Behälter  1  anhand 
von  verschiedenen  Ansichten  näher  dargestellt.  Ersicht- 
lich  ist  dabei  die  einseitig  abgeflachte  Form  und  das 
abgebogene  untere  Ende  des  Behälters. 
[0017]  In  Fig.6  ist  eine  Einrichtung  10  dargestellt,  in 
welcher  die  vorher  tiefgezogenen  Behälter  1  transpor- 
tiert,  gefüllt  und  mit  dem  Deckel  3  verschlossen  werden. 
Der  Behälter  1  wird  dann  in  eine  horizontale  Position 
gebracht,  in  welcher  er  in  nicht  dargestellter  Weise  aus 
der  Einrichtung  heraus  und  in  eine  Form  1  1  geschoben 
wird.  Diese  Form  1  1  ist  muldenförmig  ausgebildet  und 
oben  offen.  Mehrere  solcher  Formen  sind  hintereinan- 
derliegend  und  verfahrbar  angeordnet;  sie  fährt  mit  dem 
dem  eingelegten  Behälter  unter  einen  Formstempel  12, 
welcher  den  Behälter  1  in  die  Mulde  hineindrückt  und 
dabei  biegt,  wie  dies  in  Fig.  1  dargestellt  ist.  In  diesem 
gebogenen  Zustand  wird  der  Behälter  in  eine  Gefrier- 
einrichtung  gebracht,  in  welcher  das  Füllgut  erstarrt  und 
damit  den  Behälter  in  seiner  gebogenen  Form  stabili- 
siert. 
[0018]  Anstelle  der  dargestellten  Form  sind  auch 
andere  Formen  möglich,  in  welche  der  Behälter  umge- 
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formt  wird. 

Patentansprüche 

1.  Tütenformiger  Behälter(1),  mit  einer  oberen  Einfüll-  5 
und  Entnahme-Öffnung  und  einem  unteren 
geschlossenen  Ende,  dadurch  gekennzeichnet, 
daß  das  untere  geschlossene  Ende  gebogen  ist. 

2.  Behälter  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekenn-  10 
zeichnet,  daß  der  Querschnitt  des  Behälters(l)  im 
wesentlichen  kreisförmig  mit  einer  abgeflachten 
Seite  ausgebildet  ist. 

3.  Behälter  nach  Anspruch  2,  dadurch  gekenn-  w 
zeichnet,  daß  der  fertige  und  gefüllte  Behälter(1) 
nach  seiner  abgeflachten  Seite  hin  in  Längsrich- 
tung  gebogen  ist. 

4.  Behälter  nach  einem  der  vorhergehenden  Ansprü-  20 
che,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Behäl- 
ter(1)  einen  die  Einfüll-  und  Entnahme-Öffnung 
umgebenden  Siegelrand(2)  aufweist,  auf  den  ein 
Deckel(3)  aufgesiegelt  ist. 

25 
5.  Behälter  nach  Anspruch  4,  dadurch  gekenn- 

zeichnet,  daß  der  Deckel(3)  einen  wenigstens 
annähernd  kreisförmigen  Querschnitt  aufweist  und 
wenigstens  geringfügig  über  den  Rand  des  Behäl- 
ters(1)  übersteht.  30 

6.  Verfahren  zum  Herstellen  eines  Behälters  nach 
einem  der  vorhergehenden  Ansprüche,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  der  Behälter  vorzugsweise 
im  Tiefziehverfahren  hergestellt,  anschließend  35 
gefüllt  und  darauf  der  Behälter  verformt  und  die 
Füllmasse  durch  Abkühlen  versteift  wird. 

7.  Einrichtung  zum  Durchführen  des  Verfahrens  nach 
Anspruch  6,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  eine  40 
Einrichtung(IO)  zum  Aufnehmen  und  Transportie- 
ren  der  Behälter(1)  vorgesehen  ist,  in  welcher  die 
Behälter  während  des  Befüllens  und  Verschließens 
geführt  sind,  und  daß  die  Einrichtung(IO)  einen  ver- 
tikalen  Abschnitt  aufweist,  in  welchem  sich  die  45 
Behälter(1)  in  einer  horizontalen  Lage  befinden  und 
aus  der  Einrichtung(IO)  herausgeschoben  werden, 
und  daß  wenigstens  eine  oben  offene  Form- 
mulde(11)  vorgesehen  ist,  in  welche  der  Behäl- 
ter(1)  eingeschoben  wird,  und  daß  oberhalb  der  so 
Formmulde  ein  Formstempel(12)  angeordnet  ist, 
welcher  den  Behälter(1)  in  die  Mulde(11)  hinein- 
drückt  und  dabei  an  deren  Form  anpasst. 
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